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Die Entwicklung des Intraoralscanners 
bis hin zu den futuristischen, kabellosen 
Handstücken des cara TRIOS 3 ist ge-
säumt von mehreren Meilensteinen. 
Können Sie uns einen kurzen Überblick 
geben?

Böttcher: Das cara TRIOS-System hat 
sich seit 2011 rasant weiterentwickelt. 
Nach dem Start gab es Optimierungspo-
tenzial, was in der Vorstellung einer ver-
besserten Software auf der IDS 2013 gip-
felte. Dem Ruf der Anwender nach einem 

kleineren Handstück wurde zur IDS 2015 
entsprochen. Das sprichwörtliche „Tüpfel-
chen auf dem i“ war schließlich die Vorstel-
lung der kabellosen Variante bei der letz-
ten IDS im Jahr 2017.

Schauen wir ins „Innere“ des Systems: 
Welche Technologien machen den cara 
TRIOS 3 besonders?

Böttcher: Der cara TRIOS 3 arbeitet sehr 
schnell – geübte Anwender haben bei-
spielsweise einen Situationsscan mit Biss 

in zwei Minuten gescannt. Alles in allem 
kombiniert er viele praxisrelevante Fea-
tures in einem Gerät.

Zucker: Unser cara TRIOS 3 ist momen-
tan nicht nur einer der schnellsten und 
präzisesten Intraoralscanner, sondern 
sorgt unter anderem mit seinem kabel-
losen Konzept auch für mehr Bewegungs-
freiheit. Er ist zudem einfach anzuwenden, 
was dem Ruf von Behandlern nach dem 
unkomplizierten Einsatz neuer digitaler 
Technologien gerecht wird. Was das Ein-

ERSTKLASSIGE SCANS, VIELSEITIGE ANWENDUNG

INTERVIEW // Komfortable digitale Abformungen, die den Mundraum schnell und präzise erfassen – das ermög-
licht der Intraoralscanner cara TRIOS 3 von Kulzer. Das freut nicht nur die Patienten, denn das neue kabellose System 
bietet mehr Flexibilität und einen Service, der auf langjährige Expertise baut. Was den cara TRIOS 3 so besonders 
macht, erläutern Katja Böttcher (Technische Fachberaterin Digitale Services), Rolf Zucker (Vertriebsleitung Prothetik 
Deutschland) und Dr. Norbert Ueberück (Leitung Technische Beratung Global, Management).
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Abb. 1a–c: Katja Böttcher (Technische Fachberaterin Digitale Services, Kulzer GmbH), Rolf Zucker (Vertriebsleitung Prothetik, Kulzer GmbH) und  

Dr. Norbert Ueberück (Leitung Technische Beratung Global, Kulzer GmbH).
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satzspektrum betrifft, wird neben den klassischen In-
dikationen im Bereich des festsitzenden Zahnersatzes 
unter anderem die Abdeckung von Bedürfnissen auf 
dem Gebiet Implantatabformung immer bedeuten-
der. Hier ist es wichtig, implantatgetragenen Zahn-
ersatz präzise, schnell und sicher abformen zu  können. 
Die neue cara TRIOS 3-Generation bietet dafür die 
 nötigen Voraussetzungen und vereint einen kabel-
losen Intraoralscanner für schnelle und einfache 
3-D-Echtfarbscans, eine integrierte intraorale Kamera 
und eine exakte Farbbestimmung für berechenbare 
Ergebnisse. In Summe bündelt er eine Vielzahl nütz-
licher Features im Sinne der Behandler – und zum 
Wohle der Patienten.

Welches Feedback erhalten Sie von Anwendern zur 
Praxisperformance?

Böttcher: cara TRIOS-Anwender sind immer wieder 
von der Passungenauigkeit der prothetischen Arbei-
ten begeistert und sehen einen großen Vorteil darin, 
direkt am Bildschirm ein Feedback zu ihrer Arbeit zu 
bekommen. Das System zeigt dem Zahnarzt bei-
spielsweise exakt die Platzverhältnisse oder Unter-
schnitte an – die bei Bedarf in Minutenschnelle korri-
giert werden können. Für viele Praxen ist es auch ein 
wichtiges Differenzierungsmerkmal geworden: Ich 
höre oft, dass gerade Patienten mit Würgereiz eine 
längere Anfahrt in Kauf nehmen, um eine digitale 
 Abformung zu erhalten.

Bei solch hochentwickelten Geräten spielen auch 
Service und Fortbildungen eine wichtige Rolle. Wie 
ist Kulzer in diesem Bereich aufgestellt?

Zucker: Der Praxis hochwertige Serviceleistungen 
zur Seite zu stellen ist mittlerweile genauso wichtig 
wie die Entwicklung technisch-funktionaler Geräte-
merkmale. Den gleichen Qualitätsanspruch wie bei 
unseren Produkten verfolgen wir daher bei unserem 
ausgeprägten Kurs- und Fortbildungswesen für Pra-
xis- und Laboranwender. Erwähnenswert ist das 
cara TRIOS 3-Webinarprogramm, das kürzlich erwei-
tert wurde. Diese wichtige Komponente des Service-
bereiches wird beständig ausgebaut. Daneben set-
zen wir auf eine starke Vertriebsorganisation mit einer 
langjährigen Expertise, wobei wir kontinuierlich Spe-
zialisten zur Betreuung von Praxis und Labor ausbil-
den. Wir entwickeln uns also nicht nur im Produkt-, 
sondern auch im Servicebereich beständig weiter.  
Da laut Umfragen viele Zahnärzte in den kommen-
den Jahren im Bereich Digitalabformung investieren 
möchten, haben wir uns gefragt: Wie können wir die 
Praxis auf diesem Weg unterstützen? Eine Antwort 
war schnell gefunden, nämlich mithilfe technischer 
Anleitungen durch ausgewiesene Produktspezia-
listen und umfassende Trainingsprogramme. Einer 
 unserer Leitgedanken: Wenn die technische Kom-
ponente hochqualifiziert abgebildet wird, dann 
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 funktioniert auch der erfolgreiche Einsatz 
im Rahmen der Therapie. Am wichtigsten 
ist und bleibt hier die persönliche Unter-
stützung durch Kulzer: Insgesamt be-
treuen mehr als 26 Mitarbeiter mit teils 
jahrzehntelanger dentaler Berufserfah-
rung unsere Kunden in diesem Bereich.

Ueberück: Wie schon erwähnt, ist der 
cara TRIOS 3 äußerst anwenderfreundlich 
und intuitiv zu bedienen. Trotzdem brau-
chen Anwender beim Start individuellen 
anwendungstechnischen Support. Hier-
für haben wir ein Team von Spezialisten 
aufgebaut, die zum Teil bereits seit 2011 
mit dem cara TRIOS-System arbeiten. 
 Zentrale Anlaufstelle ist unsere deutsche 
cara-Hotline hier in Hanau, die im Jahr 2017 
nochmals personell verstärkt wurde. Wäh-
rend der Startphase erhalten cara  TRIOS- 
Neukunden einen festen Ansprechpart-
ner für einen zeitnahen Support – für 
dieses Konzept spricht nicht zuletzt die 
hohe Kundenzufriedenheit.

Welchen Praxisbedürfnissen kommt  
Kulzer mit dem cara TRIOS 3 besonders 
entgegen – auch mit Blick auf die Zu-
kunft der Zahnheilkunde?

Zucker: Generell lässt sich festhalten, 
dass sich mithilfe unserer neuen Techno-
logien mittlerweile die gesamte Wert-
schöpfungskette bedienen lässt. Kulzer 
bietet im Bereich des implantatgetrage-
nen Zahnersatzes Lösungen an, die einen 
volldigitalisierten intraoralen Workflow er-
möglichen. So können wir implantatge-
tragene Brücken basierend auf Intraoral-
daten mittlerweile rein digital und ohne 
zusätzlichen Modellscan abbilden. Der 
Zahntechniker erhält anschließend die 
IOS-Daten für die CAD-Konstruktion und 
sendet diese modellfrei ans deutsche cara- 
Fertigungszentrum in Hanau. Die hohe 
Präzision des cara TRIOS 3 in Verbindung 
mit den Fertigungsstrategien der cara- 
Zentralfertigung für verschraubte Implan-
tatbrücken (I-Bridge) ermöglicht einen 

passgenauen, spannungsfreien Sitz. Auch 
das Thema Systemstabilität wird immer 
bedeutender, denn die besten Features 
und Scaneigenschaften sind im Praxis-
alltag nicht viel wert, wenn sie nicht gewinn-
bringend eingesetzt werden können –  
und im schlechtesten Fall sogar den The-
rapieablauf stören. Die Praxis verlangt 
 vermehrt Lösungen, die idealerweise die 
gesamte Behandlungskette abdecken. 
Dabei konzentriert sich Kulzer als zu-
kunftsorientierter Systemanbieter stark 
auf kommende Technologien – so bei-
spielsweise auf die Schienentherapie: An-
wender können die intraoralen Daten des 
cara TRIOS 3 bequem in die CAD-Software 
übertragen und in Kombination mit unse-
rem neuen 3-D-Drucker cara Print 4.0 den 
Bereich der Schienenherstellung abde-
cken. Zudem erleichtert cara TRIOS 3 Ar-
beitsabläufe zum Beispiel durch die Mög-
lichkeit der Gestensteuerung. Diese und 
weitere Vorteile lassen sich beliebig erwei-

Abb. 2: Übung macht den Meister – cara TRIOS 3 kennenlernen bei Veranstaltungen oder individuellen Produktvorstellungen direkt in der Praxis.

Abb. 2
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tern, ich möchte aber einen unserer wich-
tigsten Erfolgsfaktoren hervorheben: Wir 
richten unseren Blick stets auf die Praxis 
und filtern die Aspekte heraus, auf die es 
bei der zahnärztlichen Therapie wirklich 
ankommt. Denn Praxis- und Laboranwen-
der greifen zu Systemen, die ihnen neben 
State-of-the-Art-Behandlungen garantie-
ren, dass konsequent an sinnvollen Hard- 
und Softwareerweiterungen gearbeitet 
wird, um auch zukünftigen Trends ad-
äquat zu begegnen.

Blicken wir voraus: Wie bewerten Sie  
das Potenzial von Intraoralscannern?

Böttcher: Das Thema Intraoralscanner 
hat meines Erachtens ein enormes Poten-
zial – und noch viel Luft nach oben. Die 
Hersteller werden in den nächsten Jahren 
weiterhin versuchen, die Anwendung 
neuer Technologien für Behandler so ein-
fach wie möglich zu gestalten. Ansätze 
wie das Ersetzen der Doppelfadentechnik 

bei subgingivalen Präparationen sowie 
der Blutstillung durch Ultraschallscanner 
klingen für mich verlockend, wenngleich 
ich denke, dass es noch einiges an For-
schungs- und Entwicklungsarbeit bedarf. 
Auch auf die Weiterentwicklung des 
cara TRIOS 3 darf man gespannt sein. Be-
reits heute scannen Anwender damit in 
der ersten Klasse – und eins kann ich 
 garantieren: Die Zukunft wird mit Sicher-
heit nicht langweilig!

Vielen Dank für das Gespräch.

Abb. 3: cara TRIOS Pod – leichter, portabler Pod mit USB-Konnektivität. Abb. 4: cara TRIOS 3 – 

 RealColor™ für naturgetreue Farben, Zahnfarbbestimmung und intraorale Kamera.

KULZER GMBH
Leipziger Straße 2
63450 Hanau
Tel.: 0800 4372-522
Fax: 0800 4372-329
info.dent@kulzer-dental.com
www.kulzer.de
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Fachdental Leipzig

Freitag, 28. September 2018 
Samstag, 29. September 2018

Öffnungszeiten 
Freitag 13.00–19.00 Uhr  
Samstag 09.00–14.00 Uhr

Veranstaltungsort 
Messe Leipzig, Halle 5

Veranstalter: Veranstalter der Fachdental 
Leipzig 2018 ist eine Arbeitsgemeinschaft 
regionaler Dentaldepots aus Sachsen, 
Sachsen-Anhalt Süd und Thüringen Ost mit 
Verwaltungssitz am Veranstaltungsort in Leipzig.

Kontakt: Das Kompetenzteam Medizin & Ge-
sundheit der Landesmesse Stuttgart GmbH  
ist bewährter Ansprechpartner in allen  
organisatorischen Abwicklungsfragen.  
Messepiazza 1, 70629 Stuttgart  
Tel.: 0711 18560-0

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Internet unter: 
www.fachdental-leipzig.de

Fixtermin für die Dentalbranche
Produktschau und Informationsplattform: Die renommierte Fachdental Leipzig erwartet rund 4.500 Besucher und mehr als 200 Aussteller 

auf dem Leipziger Messegelände.

n (Landesmesse Stuttgart/DZ today) – 
Ihre attraktive Kombination aus 
Produkt- und Informationsangebot 
hat die Fachdental-Messen zu den 
wichtigsten regionalen Fach messen 
für Zahnmedizin und Zahntechnik 
im deutschsprachigen Raum ge-
macht: Seit nunmehr drei Jahr-
zehnten kommen Zahnärzte, Zahn-
techniker und zahnmedizinisches 
Fachpersonal in Leipzig  zusammen, 
um sich über die neuesten Produkt- 
entwicklungen zu informieren, 
wichtige Trends zu diskutieren und 
das breite Fortbildungsprogramm 
zu nutzen. Auch in diesem Herbst 
rechnen die Veranstalter wieder 
mit gutem Zuspruch: So werden zur 
29. Fachdental Leipzig (28. bis 29. Sep- 
tember 2018) rund 4.500 Besucher 
und mehr als 200 Aussteller er-
wartet.

Positive Zahlen:   
„Bestätigung und Ansporn“
Regelmäßig sorgen die hohe fach-
liche Qualifikation der Messebe-
sucher und das stetig wachsende 
Einzugsgebiet für ein gutes Investi-
tionsklima auf den Fachdental-Mes-

sen. Ein weiterer Erfolgsfaktor sind 
die für die Branche günstigen Ter-
mine, die sich nicht mit anderen re-
gionalen Leistungsschauen über-
schneiden. Auch in 2018 wolle man 
daher weiterhin auf „Neues und 
Bewährtes“ setzen, sagt Andreas 
Wiesinger, Bereichsleiter der Messe 
Stuttgart. „Wir freuen uns über die 
guten Ergebnisse der vergangenen 
Jahre, die für uns eine Bestätigung 
unserer Arbeit sind – gleichzeitig 
sind sie aber auch Ansporn, unser 
Konzept regelmäßig neu zu über-
arbeiten.“

Informativ: Kostenfreies 
 Rahmenprogramm
Das in Zusammenarbeit mit der Lan-
deszahnärztekammer Sachsen aus-
gerichtete Fachdental-Forum stellt 
in diesem Jahr neben den prak-
tischen Auswirkungen der neuen 
 Datenschutz-Grundverordnung das 
Thema Benchmarking in den Mittel-
punkt. Die beim Fachpublikum 
hochgeschätzte Wissensbörse bietet 
stets spannende Impulsreferate zu 
aktuellen Themen und Trends. Key-
note-Referent ist in 2018 der renom-

mierte Implantologe, Berater und 
 Pilot Dr. Bernhard Saneke. „Ein guter 
Pianist spielt auch auf den schwar-
zen Tasten“ lautet der Titel seines 
Vortrages, in dem er auf schlum-
mernde Potenziale in den Zahnarzt-
praxen aufmerksam machen will. 
Für Messebesucher ist die Teil-
nahme an der Informationsveran-
staltung kostenfrei.

Richtungsweisend:  
Fachdental Award
Zu den beliebtesten „Anlaufpunk-
ten“ der Fachdental-Messen zählt 
traditionell der Fachdental Award 
im jeweiligen Eingangsbereich. 
Dort präsentieren Messeteilnehmer 
ihre neuesten Entwicklungen, ak-
tuellen Prototypen und Marktein-
führungen dem Fachpublikum, das 
online oder direkt auf der Messe 
über die Produkte abstimmen 
kann. Was hinsichtlich Innovations-
grad, Nutzen und Design überzeugt, 
hat gute Chancen auf einen der be-
gehrten Awards. Mit der Auszeich-
nung werden herausragende Leis-
tungen in den Bereichen Medizin-
technik, Material, Laborausstat-
tung oder Software gewürdigt. Mit-
machen lohnt sich übrigens auch 
für die „Jury“: Unter allen Teilneh-
mern wird ein hochwertiger Blue-
tooth-Kopfhörer der Marke Bose 
verlost!

Weitere Informationen unter www.
fachdental-leipzig.de

Messestand der  
DENTALZEITUNG
Wir laden Sie herzlich ein, unseren 
Stand A17 in Halle 5 auf der Fach-
dental Leipzig zu besuchen und 

sich Ihr persönliches Exemplar der 
aktuellen DENTALZEITUNG 4/2018 
mit den Themenschwerpunkten „Pra-
xiskonzepte“ und „Laborkonzepte 
und Geräte“ zu sichern. 7
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NEU

Ein Teilmatrizensystem 
für ALLE 
Klasse II Kavitäten.

Besuchen Sie uns auf der 
Fachdental Leipzig  

 Halle 5 Stand F81
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HALLE 5STAND C27

Erleben Sie smarte 
Workflows live in der

Halle 5, Stand C80
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